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Am	
   01.	
   März	
   2010	
   gehen	
  	
  	
  
BtDirekt	
   und	
   BtSRZ 
online. Beide Online-Zei-
tungen lösen die bis En-
de 2009 in Kooperation 
mit dem Hüthig-Verlag 
Heidelberg als Printme-
dium herausgegebene 
Zeitschrift Betreuungs-
management (BtMan) 
als Verbandszeitung ab. 

Sie finden dann auf un-
serer vollständig überar-
be i t e ten Homepage 
www.VfBeV.de  zwei 
Buttons mit denen Sie 
sich in die gewünschte 
Onlinezeitung einwählen 
können.  

Zugangsdaten für Mit-
glieder

Die nachfolgenden Zu-
gangsdaten bleiben bis 
zum 7. März 2010 gültig.

Für die BtDirekt

Nutzername:    

btdirekt Anmeldung

Passwort:
 

A760wzb45t

Für die BtSRZ

Nutzername:    

btsrz Anmeldung

Passwort:
      
A760wzb45t

BVfB-Mitglieder erhalten 
bis zum 07. März  2010 
mit gesonderter E-MaiI 
ihre persönlichen Nut-
zernamen und Passwör-
ter. Damit können Sie 
beide Produkte rund um 
die Uhr vollständig nut-
zen. Die Paßwörter sind 
mit Ihrer Mitgliedsnum-
mer verknüpft. Auf diese 

Weise können wir Ihnen 
bei Problemen schnell 
Unterstützung leisten. 
Vergessene Paßwörter 
sind dann kein Problem.

Die große Mehrheit un-
serer Mitglieder ist rege 
im Internet unterwegs. 
Ihnen wünschen wir 
Nutzen und Spaß mit 
den neuen Mitgliederzei-
tungen. Unseren ande-
ren Mitgliedern möch-
ten wir nahe legen, 
sich der Internetge-
meinde anzuschließen. 
Erfolgreiche und effizien-
te Betreuungsarbeit oh-
ne die Nutzung der Mög-
lichkeiten des World Wi-
de Web ist kaum noch 
vorstellbar.

Helge Wittrodt, 
1. Vorsitzender

BVfB-Newsletter

BtDirekt  und  BtSRZ  ab 01. März 2010 online

    Bundesverband freier Berufsbetreuer e.V.

http://www.VfBeV.de
http://www.VfBeV.de
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BtDirekt	
   	
  stellt für be-
rufliche Betreuer von geis-
tig behinderten und psy-
chisch kranken Menschen 
und Mitarbeiter in sozialen 
Einrichtungen fachspezifi-
sche und praxisnahe In-
formationen aus dem Be-
treuungs- und Sozialwesen 
bereit. 

BtDirekt	
    schafft er-
gänzend zur BtSRZ ta-
gesaktuelle Öffentlichkeit 
im Betreuungswesen.

BtDirekt	
    veröffentlicht 
werktäglich Beiträge zu 
den unter THEMEN aufge-
führten Schwerpunkten. 

Der überwiegende Teil der 
Fachbeiträge hat das Ziel, 
praxisnahe Hilfen zur Be-
wältigung der täglichen be-
ruflichen Arbeit bereitzu-
stellen. Von den Informati-
onen können auch ehren-
amtlich Tätige profitieren.

Alle berufspolitischen Arti-
kel und circa ein Drittel der 
Fachbeiträge sind für alle 
Leser frei zugänglich. Un-
gefähr zwei Drittel der 
Fachbeiträge sind nur 
BVfB-Mitgliedern und A-
bonnenten vorbehalten. 
Aktuelle Beiträge werden 
auf der Startseite präsen-
tiert

Diverse Funktionen wie 
HÄUFIG GELESEN wei-
sen Wege zu den Inhalten, 
die andere Abonnenten 
besonders  interessierten. 
Die verschiedenen Such- 
und Darstellungsfunktio-
nen helfen Abonnenten 
und Besuchern unter der 
großen Zahl der Gesamt-
beiträge einschlägige In-
formationen zu finden.

BtDirekt	
    ist für Dritte 
als Jahres- oder Halbjah-
resabonnement erhältlich.
Stöbern Sie rum und pro-
bieren Sie die diversen 
Darstellungs- und Selekti-
onsfunktionen aus. Sie 
werden ständig neue In-
formationen vorfinden, die 
Sie nach eigenen Bedürf-
nissen zusammenstellen 
können.  Die BtDirekt 
ist eine Serviceplattform 
für Sie, als berufliche 
Betreuer. Dort finden Sie 
Artikel, die wichtiges 
Handwerkszeug für Ihre 
tägliche Betreuungsar-
beit  bereitstellen. 

Themen sind:

- Betreuungsrecht

- Sozialrecht

- Berufspolitik

- Betreuerwissen

- Unternehmen 
Betreuung

- Soziale Dienste und 
Einrichtungen

- Meinung

- Umschau

- Termine

Längst nicht alle techni-
schen und inhaltlichen 
Möglich der BtDirekt	
   
sind schon in Nutzung. Ih-
re Ideen oder thematische 
Wünsche, Meinungen und 
Kritik sind gern gesehen. 

Kontaktieren Sie uns unter:

 info@btdirekt.de

Tipp: 

Richten Sie sich 
www.BtDirekt.de als 
Startseite ein. Dann ver-
passen Sie nichts.

BtDirekt      Serviceplattform für Betreuer

mailto:info@btdirekt.de
mailto:info@btdirekt.de
http://www.BtDirekt.de
http://www.BtDirekt.de
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BtSRZ - Zeitschrift für Betreuungs- und Sozialrecht

Die BtSRZ - Zeitschrift 
für Betreuungs- und Sozi-
alrecht - ist eine elektroni-
sche wissenschaftliche 
Fachzeitschrift für Berufs-
betreuer und andere Ak-
teure im Betreuungswe-
sen. 

Die BtSRZ führt die pub-
lizistische Orientierung 
der Zeitschrift Betreu-
ungsmanagement der 
Jahre 2008 und 2009 fort. 
Die redaktionelle Linie der 
BtSRZ orientiert sich an 
der Betreuungs-Infra-
struktur, d.h. der praxiso-
rientierten Auseinander-
setzung mit den

- Rollen und Aufgaben 
der Akteure im Be-
treuungswesen

- ihren Rechtsbezie-
hungen untereinander

- sozialrechtlichen Be-
zügen des Betreu-
ungswesens und 

- Leistungsansprüchen 
der Betreuten. 

Gegenüber der Zeitschrift 
Betreuungsrechtliche Pra-
xis wird die BtSRZ da-
hingehend abgegrenzt, 
dass Diskurse zur Ausle-
gung des materiellen und 
Verfahrensrecht gem. 
BGB und FamFG, die in 
erster Linie der Mei-
nungsbildung von Betreu-
ungsrichtern dienen, eine 
nachrangige Rolle spie-
len.

In anderen Publikationen 
im Be t reuungswesen 
dauert es oft mehr als ein 
halbes Jahr, bis eine Bei-
trag oder eine Reaktion 
darauf veröffentlicht wird. 
Als elektronisches Medi-
um mit einer Vorlaufzeit 
für die Veröffentlichung 
von Beiträgen von weni-
gen Wochen für das wis-
senschaftliche Lektorat 

soll die BtSRZ die Diskur-
se im Betreuungswesen 
wesentlich beschleunigen. 

Fachliche Unabhängig-
keit und Qualität der 
BtSRZ

Die fachliche Unabhän-
gigkeit der Zeitschrift vom 
Verlag und die Erfüllung 
wissenschaftlicher Stan-
dards wird der Herausge-
ber der BtSRZ, Dr. 
Bernd Schulte vom Max-
Planck-Institut für auslän-
disches und internationa-
les Sozialrecht München 
gewähr le is ten. Bernd 
Schulte ist dem Betreu-
ungswesen in einer Viel-
zahl von Funktionen ver-
bunden, u.a. als Mitglied 
der Kommission, die das 
Betreuungsgesetz konzi-
piert hat und als früherer 
Mitherausgeber der Be-
treuungsrechtlichen Pra-
xis.

Kontaktieren Sie uns unter:

 info@btsrz.de

mailto:info@btsrz.de
mailto:info@btsrz.de
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Hinweis
Alle Angaben des BVfB-Newsletter 

werden sorgfältig geprüft. 
Wir können jedoch keine Gewähr 
für die Richtigkeit übernehmen. 

Postanschrift:

Bundesverband freier 
Berufsbetreuer e.V.

Servicegeschäftsstelle 
Sachsendorfer Str. 7  03051 

Cottbus

  info@vfbev.de    

  www.vfbev.de

Hotline

Mo-Do 09:00-16:30 Uhr 
Fr         09:00-14:00 Uhr  

Tel:        0355-5265547
Fax:       0355-5265549

Vorstand

Helge Wittrodt 
1. Vorsitzender/GF

Ramona Möller 
2. Vorsitzende

Hartmut Wunschel
Schatzmeister

Weiterbildungstermine  1. Halbjahr 2010

Freitag, 05./06. März 2010 Solingen:   "Der verschuldete Betreute “ Teil II

Freitag, 05. März 2010    München:  "Der verschuldete Betreute “ Teil I

Freitag, 12. März 2010       Leipzig:       "Der verschuldete Betreute“ Teil II

Freitag, 12. März 2010   Waren:  "Ausgewählte aktuelle Probleme d. Leistungsge- 
    währung in SGB II und SGB XII für betreute Menschen“

Freitag, 19. März 2010       Hannover:    "Der verschuldete Betreute“ Teil II

Freitag, 26. März 2010       München:     "Der verschuldete Betreute“ Teil II

mailto:info@vfbev.de
mailto:info@vfbev.de
http://www.vfbev.de
http://www.vfbev.de

